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Ent hüllu ng eine !»
. Gedenktafel für An ton W ilagans.

Uebenmorgen,Freitag,wird aer Betrieb der Stras ^ enbahnlinien
E2,G2,H2,L und M wegen der Enthüllung einer Gedenktafel am Geburtshause
des Dichter ? Anton Wildgang zwischen lo Uhr 50 und 11 Uhr 50 bei der Ra*
det 2Ütys tra ? se abgebrochen . Während dieser Zeit sind did Radetzkystrasse;
die Franzensbrückenstrasse und die Löwengasse ohne Verkehr.
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Freipl ätze der St adt W ien an den Schulen de s Wieder , Fraue nerwerbsvereinds ,
An den Schulen des Wiener Frauenerwerbsveroines, ].]. . , Wiedner~

gürtel 68,gelangen mit Beginn des Schuljahres 1956/37 zwei Freiplätze an
der Mittelschülerin Freiplatz an der kaufmännischen Wirtschaftsschule
und zwei Freiplätze an der Fachschule für Damei kleidermachen und Wäsche¬
warenerzeugung zur Verleihung . Die Aufnahmsbedingungen sind für die Mittel¬
schule der Nachweis,dass die Bewerberin der Volksschulpflicht genügt hat;
für die kaufmännische 'Wirtschaftsschule der Nachweis der absolvierten
vierten Klasse einer Mittelschule,der vierten Klasse einer Hauptschule des

Klassenzuges A,dor vierten Klasse einer Hauptschule mit nur einem Klassen¬
zug und des einjährigen Lehrkurses mit mindestens genügendem Erfolg,und
für die Fachschule für Damenkleidermachen und Wäschewarenerzeugung das
vollendete oder das noch im Kalenderjahr der Aufnahme zu vollendende vier¬
zehnte Lebensjahr sowie der Nachweis,dass die Bewerberin der Volks Schul¬
pflicht genügt hat . Vor Ueberreichung der Gesuche haben sich die Eltern oder
Vormünder der Bewerberinnen in der Vereinskanzlei des Wiener Frauenerwerbs¬
vereines mit der erforaerlichen Dokumenten ( letztes Schulzeugnis,Geburts¬
schein,Heimat schein ) einzufinden . Der Genuss der Freiplätze erstreckt sich
im Falle der fortdauernden Würdigkeit auf die ordnungsgemässe Unterrichts-
dauer . Die Gesuche sind von den gesetzlichen Vertretern der Bewerberinnen
bis längstens 1-6 . Mai bei der Magistratsabteilung 15 unter Anschluss des
Geburt » Scheines,Heimatscheincs,des letzten Schulzeugnisses und der legalen
Mittellosigkeitszeugnisses zu überreichen.
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on Wiener Märkten .

die das Marktamt der Stadt Wien mitteilt,sind in der letzten
Marktwache auf dm Wiener Märkten 27 . 000 Zentner Grünwaren,um Zentner
mehr als in der Vorwoche, 8. 166 Zentner Kartoffel,um I . 50I1 Zentner mehr als
in aer Vorwoche , I}. * 5 ° o Zentner Ob st , um 5^ Zentner weniger als in der Vor¬
woche , 2,14.87 Zentner Agrumen,um 57 Zentner weniger als in aer Vorwoche , lo
Zentner Pilze , um 1 Zentner mehr als in aer Vorwoche, 27 U Zentner Butter,
um 1p Zentner mehr als in aer Vorwoche,und 2,085 . 000 Stück Eier,um 279 * 000
Stück mehr als in der Vorwoche,eingelangt . In der Grossmarkthalle,Abteilung
für Fler & chwaren,betrugen die Gesamtbahnzufuhren in der Berichtswoche 2lf
Waggons mit 172 * 5 Tonnen,um 16 * 1 Tonnen mehr als In aer Vorwoche . Auf den
Zentralfischmarkt kamen in der Ostermarktwoche insgesamt I0I . 72I Kilogramm
Fisehe,vor allem lebende jugoslawische Karpfen und deutsche und dänische
Kabeljau und Kabeljau - Filets.
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